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Herren Kreisklasse A Gruppe 2

TTC Ringsheim II : TTC Friesenheim III 
Freitag, 11.03.2022, 20:00 Uhr

Sieg für den TTC Ringsheim II

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des TTC Ringsheim II, als Conor Wieber das
Einzel gewinnen und damit den klaren 8:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den TTC Friesenheim
III sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Motz und Ruf, die ihre Einzel und auch
ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch
zu Ende. Weber / Motz gewannen gegen Morina / Leimenstoll mit 3:2. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Ruf / Wieber gewannen gegen
Hugelmann / Müllerleile mit 3:2. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Unterschied endete. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein
2:0. Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Rosina Weber konnte im Spiel gegen Sven
Leimenstoll einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Ulrich Motz
konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Edi Morina beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Andreas Ruf hatte wenig später gegen Joey Müllerleile beim 11:6, 11:3, 11:1
keine Schwierigkeiten. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Conor Wieber eine 1:3-
Niederlage gegen Lukas Hugelmann kassierte. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des
TTC Ringsheim II und TTC Friesenheim III in die Box. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Rosina Weber beim letztendlich klaren 0:3 gegen Edi Morina. Gute Nerven brauchten die
Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied
endeten. Zwar brachte Sven Leimenstoll Ulrich Motz phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Ulrich Motz mit 3:1 durch. Die richtige Taktik hatte Andreas Ruf beim wenig später
folgenden 3:0-Sieg gegen Lukas Hugelmann ab dem ersten Ballwechsel. Mittlerweile stand es damit
7:2. Conor Wieber gelang es Joey Müllerleile zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Wieber mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte.

Nach diesem Sieg geht der TTC Ringsheim II am 24.03.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen die TTSF Hohberg V, während der TTC Friesenheim III am 12.03.2022 gegen den TTC
Seelbach-Schuttertal II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Ringsheim II

Doppel: Weber / Motz 1:0, Ruf / Wieber 1:0 
Einzel: R. Weber 1:1, U. Motz 2:0, A. Ruf 2:0, C. Wieber 1:1 

 TTC Friesenheim III
Doppel: Morina / Leimenstoll 0:1, Hugelmann / Müllerleile 0:1 
Einzel: E. Morina 1:1, S. Leimenstoll 0:2, L. Hugelmann 1:1, J. Müllerleile 0:2


